
Morgen Ausgabe Beiblatt zu Nr 328
er ch ur führbares
für den Antrag v Dziembowski noch

Kommiſſionsbeſchluß genüge
er gehe ſchon zu weit

der Saale Zeitung
Hier ſei das

Redner kann ſich weder
für den Antrag Je

Der Kaiſer in Wittenberg
Eigenbericht

Wittenberg 26 Nov
den der Kaiſer

olges des Kultusminiſters
es Landrathes Herrn von
rmeiſters Hrn
rche vom König Friedrich 8

Aerztewahl ein Es ſei eine ion daArbeiter zufrieden ſei mit de gen
augskaſſen Andererſeits ſei die
te eine ſehr ſchlimme Sie müßten
ig und oberflächlich dende un

Abg Dr Hirſch df tritt a nſeue grthgte

Be
erwärmen
dürfniß ja auch

zunſch von 30 Mit
in Bewegung
Unterſchriften zu ſammeln

indem er jedes mal
liedern den Apparat der Behörden m

e ja wie leicht es
r n dürfe die Zahl a
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Und da liege das Bedenken vor daß unter
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alb bitte er es bei dem Kommiſſionsbeſchluſſe zu belaſſen
ich für Ablehnung aller Anträge
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Bei ſeinem Beſuch der Schloßkirche
ung ſeines militäriſchen Geleitin Begleitu Trublchler

errn von
oden hauſen und des Er

eſtern abſtattete waren die der
ilhelm IV geſchenkten Broncethüren mit den 95 Theſen die

des Wiederherſtellungsbaues der Kirche wegen ſeit Jahren durch
einen Bretterverſchlag geſchützt ſind von ihrer
befreit Der Kaiſer betrat die Kirche durch
welcher er von dem Geh Oberbaurath Prof Adler Berlin dem
Geh Reg Baurath Becker Merſebur
der Schloßkirche Groth empfangen wurde
hatte der Kaiſer in die Kirche hinein gethan als er uüberwältigt
von der gewaltigen Wirkung des Baues ſtehen blieb und in ein
wohl 5 Minuten langes ſtilles Staunen verſank um dann zu
geſtehen daß er dieſe Schönheit dieſe harmoniſche Geſammt
wirkung nach den ihm vorgelegten Zeichnungen doch nicht er

mponirte dem hohen
kunſtvolle Konſtruktion und Ausführung des Deckengewölbes und
des gleich dieſem aus Sandſtein gearbeiteten Treppenthurmes zu
der Empor Kirche Und als der Herr Kultusminiſter aus dieſer
Anerkennung Veranlaſſung nahm dem Kaiſer den Baumeiſter
Groth vorzuſtellen erhielt dieſer von dem hohen Herrn das Lob

ch ein hohes Verdienſt um die Schloßkirche er
worben Dieſes Lob wiederholte der Kaiſer mehrfach In der
Kirche war ein Tiſch mit Zeichnungen ſowie ein von dem Bild
hauer der Schloßkirche Jokeſch ausgeführtes Gipsmodell des
Schloßkirchenthurms ausgeſtellt
mit großer Aufmerkſamkeit Kenutniß unterhielt ſich mit ſeinen
Führern über den Bau und die einzelnen Arbeiten beſichtigte
den kunſtvollen Altar ſehr eingehend nahm überall und von Allem
mit großem Verſtändniß Notiz und lobte namentlich auch wiederholt
die ſauberen Bildhauer und Steinmetzarbeiten die unter der Leitung
des Steinmetzmeiſters Jahn aus Naumburg entſtanden ſind
Kaiſer beſtieg dann den Treppenthurm und die Sandſtein Empore
und beſichtigte mit augenſcheinlicher Freude die dort angebrachten

über welche er wiederholt die Auskunft des Herrn
rner nahm er Kenntniß von den herrlichen

Fenſter und billigte die bisherige Ausführung
des Baues ſowohl wie auch die Zeichnungen zu den noch übrigen

namentlich der drei Chorfenſter
r betrachtetegleichem Jntereſſe

ufriedenheit
hurm angebrachten

Ne ins v re e alwenden Jn Leipzig un agdeburg hat ſich die freiewahl vollkommen bewährt was dort möglich iſt r ger
allgemein verſuchen Nur auf dieſe Weiſe wird ma
über das Kaſſenarztweſen abhelfen denn jetzt leiden die Kaſſen
kranken darunter daß ihre Aerzte nicht ſorgſam behandeln
well ſie in der Hauptſache auf die be
angewieſen ſind Die Agitation für die freie Arztwahl
aber nicht an die Regierüngen
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und dem Baumeiſter Eberty fNur wenige Schritte h eaus Wenn die freie
ſei ſo müſſe man dem Jdea
ſuchen und in dieſer Beziehung ſei das Vorgehen des B
Kaſſengewerkvereins ſehr lehrreich der 61 Kaſſen mit 21
Mitgliedern umfaſſe dieſer habe 173 Aerzte darunter 25
zialiſten angeſtellt und das konnte geſchehen bei einem Mehr
beitrag von nur vierzi
träge die aber hier geſte
der Agitation einer Anza
unter den Aerzten ſelbſt
Preiskoalitionen führen

dieſem Jahre
ezug auf Eintheilung in beſtimmte Reviere c abge

gangen und hat dabei zu ihrem Schaden erfahren müſſen daß ſie
dabei in finanzieller Beziehung ein ſehr ſchlechtes Geſchäft gemacht

1890 an Aerztehonorar
1615 M 45 Pf hat bezahlen müſſen betrug dieſes bei gleicher
Mitgliederzahl im 1 Quartal 1891 4225 M 15 Pf und während
das Krankengeld im erſten Quartal

ſtieg es im erſten Quartal von 1891 auf 25,110 65 M
uhmacher und Schneider hatten daſſelbe Experiment und

dieſelben Erfahrungen dabei gemacht
Dziembowski ſchließt ſich Redner dem Staatsſekretär an Die
Begrenzung auf eine kleine Ziffer ſei bedenklich beſſer ſei jeden
falls eine Verhältnißzahl feſtzuſetzen
die Minorität die eine Vermehrung des Kaſſenarztperſonals ver

r ge verſtärken weiter als die Kommiſſion dürfe man
nicht gehen

Abg Moeller xnl erklärt ſich für einen prinzipiellen Freund
reier Arztwahl welche durchaus nicht ein unerreichbares Jdeal
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Berliner Buchdrnucker
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Apotheken

l Mitgliedern

Sie haben ſich von den Krankenka
Von beiden nahm der Kaiſer Während ſie

von 1890 19,386 75 M

auf den Antrag y beſtreitet dem Abg Wurm ge
Aerzte eine ſo ſchlimme ſei

Kaſſen Aerzte ſei a
Auf alle Fälle müſſe man freien Aerzte undGroth erforderte

Glasmalereien der

Nachdem der
dieſelbe no

Er genehmigte auch den

obet 3 ries der hiernach inMoſaik ausgeführt mattgelb auf dunkelblauem Grund in ſpät
gothiſcher Schrift den Anfang des Lutherliedes Eine feſte Burg
iſt unſer Gott erhalten wird und beſtieg dann
Prof Adler und Baumeiſter Grot
haben hier in vollſtem Maße ihre

Fahrt nach dem Paradeplatz
Nach der dort vom Kaiſer abgenommenen Parade über das

20 Regiment ließ ſich Se Maj einen Gefretten der 1 C
den in Jeſſen ortsangehörigen Rothe welcher im Lehrbat
zu Potsdam ausgebildet iſt mit der neuen Ausrüſtung vorſtellen
in welcher der Mann die verſchiedenſten militäriſche

fielen ſo ſehr zur Zufriedenheit des Kaiſers aus
daß derſelbe dem Gefreiten eine Doppelkrone auszahlen ließ

ſelbe noch geſtern nachmittag zum Unter

die Kirche

ſeine volle
probeweis an dem

Sie ſei möglich in Städten
während ſie auf dem Lande fa
Allerdings aber würden die vom Centrum
mißbräuchliche Agitationen hervorrufen Der B e
Hand nicht gebunden werden ſondern es müßte je nach Bedürfniß
die freie Arztwahl geſtattet werden Redner biktet die Kommiſſions
beſchlüſſe anzunehmen

Abg Dr Langerhans fr ſieht nicht ein warum die Ver
waltungsbehörde ſich einzumiſchen hat wenn die Kaſſenmitglieder

Die Anträge zeigten wie weit man komme zu
welchen mechaniſchen Mitteln man greifen müſſe nachdem man
die freie Arztwahl aus dem Geſetze herausnimmt Wenn ma
die Zwangsverſicherung immer weiter ausdehnt ſie würde ja
bald die Hälfte unſerer Bevölkerung umfaſſen 4
doch nicht dieſe Art des Zwanges eine beſtimmte ärztliche Be
handlung vorzuſchreiben beibe

chließlich die mei

nachdem er Herrn
mit der Anerkennung Sie

flicht gethan, entlaſſen hatte

n Uebungen ſo kann man
Es kommt dahin daß die

te Beſchäftigung haben und über
laſtet werden bei dem völlig unzureichenden Lohn
vorſtand ſagte mir nenlich wir geben ſogar 1 M für den Gang
davon kann doch aber der Arzt nicht leben Dieſes Honorar liegt L
doch noch unter der Taxe von 1816 die ſchon an und für ſich
nicht ausreichend war
Stand in unerhörter Weiſe herunter Oft genug kommen
Kaſſenkranke zu mir zwecks beſonderer Behandlung mit der Klage
daß ſie beim Kaſſenarzt doch nicht geſund werden und bieten in
der Regel einen Arztlohn der weit höher iſt als derjenige den

die wohlhabendſte Klaſſe gewährt Jch nehme ihn natürlich nicht
an weil ich ſehe daß der Mann hungert ſo ſehr wie ich manch
mal hungern möchte Heiterkeit
verſchämtere Anforderungen geſtellt als an den Arzt welchen t
das Vertrauen des Erkrankten zu ſich beruft weil der Kranke
den Zwangsarzt ſo oft wie er will in Anſpruch nehmen kann
Wir thäten alſo beſſer wenn wir die freie Arztwahl annehmen
Denn es wird den Aerzten hier zu viel aufgebuckelt

hädigen Jhre Aerzte und die Aerzte des Volks dadurch daß Sie
ieſelben in ihren Beſtrebungen unterdrücken

ärzte bezahlt werden ſo be
beſſer wenn wir

Schablone nicht ſo ſehr umfaſſend machten
in den verſchiedenen Gegenden in den ver
ſehr verſchieden Mögen wir aus dieſem Geſetz wenigſtens die
Lehre ziehen Erweitern wir die Zwangskaſſen nicht noch mehr
Redner bittet ſchließlich um Ablehnung der Anträge die doch keine
Beſſerung gegenüber der Kommiſſionsfaſſung bedeuten

Abg Wurm befürwortet den ſozialdemokratiſchen An
ſenarztzwanges Die Aerzte gäben
bſt zu daß ihre Kunſt oft von dem

ſubjektiven Empfinden der Kranken von dem Vertrauen zum Arzt
ängig ſei Um ſo mehr ſei es zu tadeln daß man durch den

Kaſſenarztzwang den Kranken hindere ſich
ertrauens zu wenden

Außerdem wurde der
offizier befördert
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an den Arzt ſeines
das Zwangskaſſenproletaviat

chaffe man ein Aerzteproletariat Der Arzt erhalte von vielen
aſſen weit weniger als 1 Mark oft höchſtens 17 Pfennige
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führt gegenüber den Agitationsbefürchtungen
Recht der Mehrheit durch den

De agpahrt e d dere Der g Wurm ha reffsder Verſtaatlichung der Aerzte die geltendnicht beſeitigt und nicht gejagi wie d r
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daß die Einkommensver

reitag 1 Uhr erſte Berathung des Etats
achtragsetat und erſte Berathung des Ko

Schluß 4 Uhr
Ein Antrag v ienibowski verlangt nicht blos die Be K Controlle über die Apotheken der Apothekenzwan

falls unleidlich Es ſei doch nicht Sache des
des Kaſſenarztvorſtandes

und durch welche Arzneien geheilt werde
theker ſowieſo bezahlt werde werde ſelbſtverſtändlich der
immer ein Rezept verſchreiben Die Apothekertaxe ſei eine unge
heuer große im Verhältniß
ſich herausgeſtellt daß bei

fugniß ſondern auch
Erweiterung falls au

Ein Antrag
pflichtung der B

e Verpflichtung der Behörde
ch nur 20 Verſicherte den Wu

Hitze Spahn ſpricht gleichfalls die Ver
i ehörde zu dieſer Erweiterung aus aber auch

auf Antrag von 30 Verſicherten und unter
die Vermögensverhältniſſe der Kaſſe

Verbunden wird damit die B

Geſetzgebers
beſtimmen

enn aber der Apo
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erathung über denjenigen Theil b
welcher bei den Ortskrankenkaſſen wie bei der Ge J

g die Zuläſſigleit des Kaſſenarztzwanges hab

den Herſtellungskoſten
zneien deren Taxwerth 437 M

der Herſtellungswerth laut Taxe mit 159 M angegeben
hrend der wirkliche Herſtellungswerth nur 50 M betragen
Sogar an den Gläſern und Gefäßen ſeien 82 Prozent ver

dient worden Unter ſolchen Umſtänden und da der Heilwerth
der Arzneien oft nur vom ſubjektiven Empfinden der Patienten
abhänge ſei der Apothekenzwang ein Unſinn Der Arbeiter ſelbſt
hat das größte Jntereſſe an der guten Bezahlung des Arztes

r leiſten als der ſchlecht bezahlte Mit Noth
die jetzigen Zuſtände auf die Verſtaatlichung

te hin wenn auch innerhalb des gegenwärtigen Wirth
tems die verſtaatlichten Aerzte nicht allen Uebeln

ſtande wären Denn das wirkſamſte Heilmittel iſt das
oſef jeden Tag Beefſteak und Wein

Hitze hat dabei nach dem berühmten Muſter der weitverbreiteten
aber noch nicht hofbühnenfähig gewordenen Sozialdemokratiſchen
Zukunftsbilder gefragt wie es denn mit den verſtaatlichten Aer
ten gehalten werden ſoll Das iſt eine ſehr müßige Frage Die

ausführen ebenſo wie im Heere den einzelnen
ſtimmte Aerzte vorgeſchrieben werden Der A

Rißliche des Kaſſenarztzwanges an
aber was er giebt iſt nur ein Surrogat Cichorie anſtatt Kaffee
Durch die getroffenen Zwangsmaßregeln müſſe die Unzufrieden
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trag Hitze erkennt ja das

nzahl von

im Jahre 1892 um 87
dann jährlich um 262,870 Pres ein
2ögeruug der Fertigstellung der nördlichen Zufahrtlinien gei

Verzinsung von 15 Millionen Baukapital
Jahre sputer als truns z angenommen

den Antrag
ebel fordere heit geſchürt werden

jfager für euch arme Teufel i
Auswahl für j genug müſſe

bis zum Jahre 1895 Dio
werde der Botriob um bis
Wurde aufzubringen haben

erade gutn ſie zu Soz x 2

Hangels und Verkehrs Nachrichten

Reichsbank Berlin 26 Nov
Vorsitz des Präsidenten Dr Koch abgehaltenen Sitzung des
Centralausschusses der Reichsbank wurde der Monatsbericht zur
Vorlesung gebracht und gleichzeitig hervorgehoben dass der

gelangte Bankausveis die stetig fort
schreitende günstigere Gestaltung der Bank zur Erscheinung

Es wurde bei diesem Anlasse von einem Mitgliede des
Ausschusses dem Wunsche um Herabs etzung des Dis

Aus der Versammlung wurde jedoch
dem Vorschlage Keine Unterstützung zutheil nachdem vom
Präsidenten hervorgehoben wurde dass zu Ende des Jahres die
Ansprüche an die Bank in erhöhtem Masse herantreten daher
könnten die quiden Mittel der Bank nicht eingeschränkt werden
zumal ein grosser Werth darauf
des Zinsfuss es nicht zu rätteln
leihungsfühigkeit
Dessau und Plauen ausgesprochen

Gotthardbahn Nach dem von der Köln Zeit gobrachten
Berichte des Vorstandes der Bahn an den Verwaltu Wwurde
zweite Geleise der ersten Abtheilung am 2 Sept 1890 eröftnet dis

is zum 31 Mai

um der Bauleitung für die ip Aussichtstehenden Zutahbrtlinien freio Rand zu gewähren und den Nachtdiens
zur Entlastung des Tagesdienstes zu vermehren Die Betriobsreehn
wird infolge der Eröf z des Betriebes des weiten Geleises

res im Jahro 1893 um 175,990 Fres an
theilweiser Ausgleich durch Ver

wohrsechein

der Strecke Faido Biasca sei
bis zum 30 Juni 1893 en vollenden Die

die freie
Maſſe der

in den
e auch der Zwangskaſſen

re Patienten maſchinen
erade daher rühre die

an Quackſalber zu

man a
n den

onders zahlenden Patienten
ſpllte ſich

ſagten vor allem an die Kaſſen
Redner behält ſich für die dritte Leſung einen

ammlung der Kaſſen als Jnſtanz

e Schwierigkeiten zu über

d Schulenburg tritt im Jntereſſe der Aerzte für
narztzwang ein S 55a wie er von der Kommiſagen werde laſſe die Befürchtung zu daß die Zahl der

aſſen angeſtellten Naturärzte zunehmen werde
nachdem die Anträge auf Ausſchluß derſelben von den Kaſſen
arztſtellen abgelehnt worden ſeien Redn
der Naturärzte aus dieſem Grunde gegen den S 55a

chen iſt ein Eventualantrag Spahn ein
mung im 8 55a zu ſtreichen nach welcher eine Ver

mehrung der Kaſſenärzte erfolgen kann wenn dur
Kaſſe getroffenen Anordnu
ſicherten entſprechende
lung nicht geſichert

Abg Ebert

er erklärt ſich als Feind

gegangen

urch die von der
rdnungen eine dem Bedürfniß der Ver

Gewährung der Leiſtung ärztliche Behand

gegenüber daß die
Die Qualifſikation der

uf keinen Fall eine geringere als die der
ihre Stellung ſei mit einem Gehaltsdurch

ſchnitt von 1950 Mk keine ſchlecht bezahlte Daher komme auch
roße Andrang zu dieſen Stellen Sei

i die Zahl der
iegen und ihr Gehalt nahezu verdoppelt

verweiſt darauf daß am 17 September d J in Berlin
einer Verſammlung in welcher 39 Ortskrankenkaſſen vertreten
geweſen ſeien mit 37 gegen 2 Stimmen der Beſch
die bisherige Eintheilung in die R
nicht ambulanter Aerztebehandlung und daneben eine gewiſſe

ztewahl beizubehalten Es werde ſich jetzt zeigen wel
en mit dieſem Experiment in Berlin gemacht würden
itte er von einem geſetzgeberiſchen Eingreifen in die

Frage der freien Aerztewahl abzuſehen

Abg Singer giebt zuniſſe der Kaſſenärzte ſich etwas geeſſert haben aber der gewiſſen
hafte Kaſſenarzt könne ſich auch
ſeiner freien Zeit ſuchen denn ſein Amt erfo

ch allen gemachten Erfahrungen die volle Kraft deſſelben
Redner führt des weiteren aus daß es bei der Vergebung der
Kaſſenarztſtellen nicht immer ganz zweifelsohne zugehe Es
ſpielen hier viele Rückſichten mit die weit über das hinausgehen
was der Vernunft und der Würde der Aerzte entſpricht Man
ſieht nicht blos auf Leute welche durch ihre Befähigung und

eeignet erſcheinen ſondern nimmt oft
die Vermögen haben und nur um die Stelle nachſuchen
etwas zu thun haben wollen um dann auf Grund der

erlangten Praxis auch in wohlhabendere Kreiſe hineinzukommen
Die berliner Aerzte ſind alſo nicht ſo engelrein wie ſie geſchildert

Abg Eberty erklärt nur im
Klaſſen für den Klaſſenärztezwang einzutreten
Andeutung des Vorredners wegen unlauterer
Kaſſenarztwahlen beſtreite er ganz entſchieden daß bei denſelben
irgend etwas vorgekommen ſei was dieſe Andeutung rechtfertigen

Hierauf wird 8 26a unter Ablehnung des Antrages Auer und
s 55a unter Ablehnung der Anträge v Dziembowski und

dem Eventualankrage Spahn ange
nommen wonach als Erſatz für die ärztliche Behandlung mehr
als die Hälfte des geſetzlichen Mindeſtbetrages des Krankengeldes
als Entſchädigung gewährt werden ſoll ſofern die Nothwendigkeit
höherer Aufwendungen nachgewieſen wird

s 574a Unterſtützung der außerhalb des Kaſſenbezirks wohnenden
icherten wird unverändert angenommen

in Antrag Rintelen welcher die Einſchiebung eines neuen
s 57aa Regelung des Verhältniſſes betreffs Rückerſtattung von
gewährten Unterſtützungen zwiſchen derjenigen Kaſſe welcher der
Verſicherte angehört hat und derjenigen deren Mitglied er vor
her geweſen wird abgelehnt

8 58 Regelung von Streitigkeiten zwiſchen Verſicherten und
Unternehmern einerſeits und den Kaſſen andererſeits wird unver
ändert debattelos angenommenDarauf vertagt ſt

t dem Jahre 1885
75 auf 141 ge

worden Redner

Zeſchluß gefaßt ſet
eviere mit ambnlanter und

eine andere Beſchäftigung in
rdert und erſchöpft

tereſſe der arbeitenden
Bezüglich der

Vorgänge bei den

ch das Haus Die weitere Berathung der
Krankenkaſſennovelle wird zwecks Berathung des Etats zunächſt
auf einige Tage unterbrochen

ächſte Sitzung
verbunden mit dem
lonialetats

In der heute unter

egt wird an der Stabllität
Sehliesslich wurde die Boe

für die Stadtanleihen von Krimmitschan
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77 bez Per Növg Dez 61

woene gübereient der Retensbank vom 23 Nov
Berlip 20 Nov

7 Aktivsa n eXetahbeet der Bestand an Kursfähigem deutsehen Geld4 u i a a Pfund fein au
c 3 233 29an ass nen nn 000

do an n nenan EffektenJo an eonsigen Aktiven 34,268,000 Zun 281,000
Passiva

das Grazikapital M 120,000,000 unverändert
903,000 unverändert299 der Reservekonds 9f6 602 dod Abn 32,970,00055

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

indlichkeiten 495,860,000 Zaun 44,772,00012 e rn Pareiven e 1,855,000 Zun 3,000
25

Waaren und Produktenberichte
Goetreidoe

WeizenNordhausen 26 Nov Preise einschl Maklergebühr
Hafer22,76 28,40 Roggen 24,60 25,0 Gerste 17, 18,00

15,00 15,50 M per 109 kg ßHambuurg 26 Nov Weizen loco ruhig holsteinisecher loco neuer
218 224 Roggen loco rubig mecklenburgischer loco neuer 220 248
russischer loco ruhig neuer 192 198 Hafer ruhig Gerste rubig

Stettin 26 Nov Weizen fest loco 425 230 per Nov 23,50
per April Alai 239,00 Roggen fester loco 226 231 per Nov 243,90
per April Mai 226,00 Pomm Hafer loco neuer 187 373 a an

Breslau 26 Nov Roggen per Nov 246,00 per Nov Dez 243,90

per April Alai aWien 25 Nov Weizen per Frühjahr 11,52 Gd 10,55 Br Roggen
per Frühjalir 11,30 Gd 11,33 Hafer per Frühjahr 6,97 Gd 7,00 Br

Post 26 Nov W e e gethan 11,28 Gd
Br Hafer per Frühjahr ,6 6,62 Br sg t er p en 26 Nov Weizen ruhbig Roggen ruhig Hafer

ehauptet Gerste unverändertv W sterdam 25 er Weizen per Nov per März 280
ogg er März er MaiRegen v r t Vor Telegr Rother Winterweizen loco 106,

Rother Weizen per Nov 10 per Dez 1956 per Jan 107 per Mai
110

Zucker

Magdeburger Börse I Preise für greifbare Wagre
A Mit Verbrauchsstener B Ohne Verbrauchssteuer

25 Nov 26 Nov 25 Nov 26 NovBrograff I 28,50 28,75 28,55 28,75 Granul Z
do II 28,25 28,25 Kornz 9290 18,35 18,50 18,35 18,55

Gew Raft 28,25 29, 0 28,25 29,0 do 88 17,80 18,00 17,89 18,50
Gm Melis I 27,25 27,25 Naechpr 752/014,60 16,00 14,60 15,90
Krystallz I a Tendenz am 236 Nov vorm 11 Uhrdo II S S StetigTendenz 6 Nov 11 Uhr Pest

II Terminpreise abzüögtich Steuervergütung
A Rohzueker I Produkt Basis 88

a frei auf Speicher Magdeburg Notizlos b frei an Bord Hamburg
Nov 14 35 Br 14,321 G April 14,75 77 ber 14,77 Br
Dez 14,40 he 14,42 14,40 G 14,75 O
Jan 24,5 Br 14,50 G 14,0 Br 14,77 GJan März 13,62 60 bz 14,62 ai 14,85 ,80 bz 14,82 14,80 G
14,60 G Juni Juli 14,95 Br 14,90 GFebr 14,32 14,60 G Tendenz Fest

März 14,72 14,72 B 14,70 O
B Granulirter Zucker

Nov Tendenz
Die Aeltesten der Kaufweannsehatt

Liquidationspreise am 26 Nov
Robzucker MAittage 11 Uhr Rohzueker Abends 6 Uhr

krei e et frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Frei an Bord Hamburg

Magdeburg Hamburg Magdeburg HamburgNov 74,02 14,32 Nov 14,10 14,40 N
Dez 19 0 14,40 Dez 14,18 44,45Jannar 14,20 1450 Januar 14,30 44,60Februar 14,50 14,60 Februar 14,37 14,67Mär 14,40 14,70 März 14,47 14,77pr 1428 p 1457 14,87Mai 14,50 14,80 ai 14,62 14,92Juni 14 14,85 Juni 24,0 18,05Juli 14,95 14,35 Juli 14,80 18,10Aug 14,70 15,90 Ang 14,85 15,15Gravpulirter Zucker Graunulirter Zuckertrei an Bord Hamburg rei an Bord Hamburg

Zucker Liquidationskasse in Magdebürg
Hamburg 26 Nov Berieht der Hawb PFirwa Joswich u Comp

Rüben Zucker I Produkt Basis 889/5 frei an Bord Hamburg per Nov
per m 14,47 per März 14,77 per Mai 14,90 per Aug

22 JuhigHam ars 26 Nov Sehluesbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr Nov
14 50 pr Dez 14,52 pr Alärz 14,80 pr Mai 19,12 Stetig

Paris 26 Nov Schlussbericht Rohzncker fest 88
38,50 Weisser Zucker behauptet Nr 3 er 1009 kg per
340,62 pr Dez 40,87 pr Jan April 41,50 pr März Juni 42, 0

London 26 Nov 96 Javazucker loco 155 test
Rohzucker loco 149 fest

New Vork 25 Nov
vados

loco
Nov

Rüben

Telegr Zueker Fair reſining Musco

Kaſſfee
Hawhburg 26 Nov Kaffee fest VUmsatz 2500 Sack
Hawburg 26 Nov vorw 11 Vhbr Vormittagsbericht Katfee

Good average Santos pr Nov 70 pr Dez 67 pr März 60 pr
Mai 59 Ruhig

Hamburg 26 Nov nachm 3 Ubr Nachmittagsbericht Kaffee
Good average Santos per Nov per Dez 68 per März 60,, per
Aas 60 Behauptet

Amsterdam 26 Nov Java Kaffee good ordinary 55
Havyre 26 Nov vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good averuge Santos pr
Nov 89,75 pr Dez 84,55 pr März 75,50 Behauptet

NrNew Vork 26 Nov Telegr Kaſſee Rio Nr 7 13 nom
Wöchentliche Zufuhr von Kaffee in

7 low oräynari pr Dez 11,87 pr Febr 11,42
Riode Janeiro 25 Nov

Rio 68,00 Sack Kaſffeevorrath in Rio 240,000 Neue Abladungen
nach den Verein Staaten 42,000 do nach Hamburg 2000 do nach
Triest do nach dem übrigen Europa 20,000 Gemachte Ver
känfe seit letzter Depesche 88,000 Preis für ordynari first in Rio
112,00 Kurs auf London 12 Ruhig

Spiritus
Posen 26 Nov Spiritus loco ohue PFass 5Cer 69,00 do loco

ohne PFass 7Cer 50,50 Behauptet
Breslau 26 Nov Spiritus per 100 1 10C excl 50 M Ver

brauchsabgaben r Nov 70,36 do do 70 II Verbrauchsabgaben per
Nov 70,70 do do per Nov Dez do do per April Mai 52,10

Hamburg 286 Nov Spiritus fest per Nov Dez 423 Br
per Dez Jan 42 Br per Jan Febr 42 Br April Alai 4127 Br

Stettin 26 Nov Spiritus unverändert loco ohne 50 M Konsum
5 70 M Konsumsteuer 52,00 per Nov 52,30 per April Mai

5

Paris 26 Nov Spiritus steigend per Nov
per Jan April 46,75 per Mai Aug 46,75

Petroleum
Stettin 26 Nov Loco 11,10
Hamburg 26 Nov Petroleum rubig Standard white loco 6,20

Br pr Nov Dez 6,15 Br
Bremen 26 Nov Börsen Schluss Berieht Ofüzielle Notirung

der Bremer Petroleum Börse Ratf Petroleum sehr fest loco 6,15 B
Antwerpen 26 Nov s Raſfinirtes Type weiesloco 16 bez und Br pr Dez 16 Br pr Jan März 157 Br per

Sept Dez 16 Br Stetig
New Nork 25 Nov Telegr Raffinirtes Petroleum Standard

vhite in New Vork 6,40 Gd do Standard white in Philadelphia
6,85 Gd Rohes Petroleum in New Vor 5,70 do Pipeline Certiſicates
pr Dez 58 Unregelmässig

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlin 26 Nov Rüböl per 100 kg mit Fass Termine wen

gerändert Gek 600 Gir Kündigimgepreis 61,6 l Loco wit Fass 61
ohne Fass Durchschnittspreis AM per diesen Monat ö1

beg per Jan perper April Mai 61,1 her

47,50 per Dez 46,75

an Febr per Febr März
Breslau 20 Nov Rübor pr Nov 65,09 per Nov Dez N

Hawburg 264 Nov Rüps unverzoll fest les 60
Ske

Leipafger Börse 26 Novemberv gis 46 Nov Hüdol n per No 63,20 per Apmi u dw un m rMai u Wer v 75 Anl 22 84 Mansf Gew 500 100,250Bremen 26 Joy Sehwaiz a h P Armour Bee Ront An s h do 100a Nee 5 Brothers F arbeit 25200 66,250 4 do Ew I875 100,256Köin 20 Nov Rüböl 10c0 65,90 per 64 9 Okt 63,10 3 do Thlr 3 4 Lpe Stadtob l 1884 102,00B
Pest 26 Nov m per h 14,30 Gd 14,40 Br 1 1855 i00 o1,7562 45 do 1876 101 50Phris 20 Vov Rüböl per Nov 66,25 per Dez 66,75 89 Staateanl 500 60750 9 Altb Landobng 1000 96,000

per Jan ril 70,50 per März Juni 71,25 do u 500 97 900 3h do do 5000 97,5060New Vork 25 Nov Telegr S loeo 6,42 do Rohe a do 67 J o 888 e beEpihers 6,82 Speck short elear Chbieegò 5,95 Pork Chicago per Dez 9 J 5 v Div

8,47 iv isenb Stamm AktVior oiho Altenburg Zeitz 178,008 Tie Leipa Baubank 110,0080 8 Z 6Berlin 26 Nov Berieht der ständigen Deputation für den FEier 20 Aussig Teplitz 398,006 10
handäel Normale Eier je nach Qualität 3,22 3,40 M pro Schoek extra 79,Böhm Westb 50 V Co 160,0060sse über Notiz bezahlt Aussortirte kleine Waare je naen Qualität 10 Busehtehrad Lit 186,000 a r r
,30 2,0 M per Schock Kalkeier je nach Qualität von 3,15 3,29 M 10 do do B 192,50b 9 do Malzf Schkeud 121,506Se ühbe tig bez Tendenz Matt 4Galiz Ludw B 87,500 fo Mansfelder Kuxer Sehock e sso über Noe a FutterartikKel 7 OGraz Köflach 110,000 75 M p St A 586,000utter e T Ibahn 1Sächs Kammg SpFambur 26 Nov Palmkuchen deutsche 120 Cocos denn Solbrig S 28,50t r e e e e u 3 Werrabahn 69,506 11 asch Fab 26 900s 30 M je nach Qual Rappsknehen 135 M in artmann 120eher d eng ne r 1009 Kg Rüböi still Div Bisenb St P Axt 18 S
loco 63,09 M Br Leinöl flau loco 40,00 M Br 8 h Altenburg Zeitz 153,500 Fahr Schönherr 133,00BVienmärkte e Bus edenb In 3 er Aen Ig 248 8

i Viehmarkt Berlin 26 Nov Zum Verkauf t x 5 Tun Jehe De 236 Rinder darunter 36 Oesterreichev 2373 Schweine Div Bank u Kredit Akt 9 Dr z er 148700
gar en e e aber und 25 am 12 g D Kr A Lpz 168 oo0 6 2Zeitzer Par aus 93 000

a ein Drittel des Auftriebhes von Rin dern de ngeft  126 750Mir tagepreien umgesetzt Inländische Sebhweine erzielten bei x 57,766 5 W erecein P 104,000
ziemlich glattem Handel etwas bessere Preise wie am Montag und 6 o IIdls u Kratv Obügwurden aus verkauft Ia Waare nicht am Platze IIa und Ia 49 621 Gothaer Privatb 112,000 12 Znckertab Glauzig 115,756
bis 52 einzelne ausgesuchte Posten noch darüber für 100 Pfd mit 6 Ieipriger Bank 119,750 16Zuckerraff Halle 1189 00620 Proz Tara Auch das Bakoniergeschüft hatte sich etwas n s Sache Bank 114,606
man exreichte ebenfalls höhere Preiso und os wurde geräumt an 11 Weimar B abgst s
zahlte je nach Qualität 43 50 A für 100 Pfund mit 50 55 Pfund 7 Zwiekauer 104 000 9 Ausl Visenb P OI
Tara das Stück Der e W e war e t m t n Ah r a 4 Aussig Teplitzer 100,7562tt Ia 54 63 ausgesuchte aare darüber a 5 a v Ind en Pr Bohmbie a Pf das tand Fleischgewicht Bei Hawweln fand kein Stamm Prior 2 e e Sia s
nennenswerther Umsatz statt 8 Chemn Werkz 5 Busehtehr BNdw 89 9060r n 7 c r 100,506 5 m 3Breslau 26 Nov Zink umsatglos röllw Papierfabhr o o 906Amsterdam 26 Nov z Bancazinn 559 40 do Schldvschr 95,006 4 do Gold 102,006Glasgow 26 Nov Robeisen Alixed numbers warrants 47 sh 6 P See 79,500 t Die Bodenbaeh 91 506
6 d Nomineil geschaftsios 4 W M Sonderm 5 o Em 1871 91,506Glas 26 Nov Schlussber Roheisen Mixed vumbers warrants Stier Vorg A 61,00bz6 5 do do 1874 1089 60047 h i r sh 4 10 GeraerJutesp u W 99,008 4 Graz Köflacher 85,006London 26 Nov Chili Kupfer 448, per 3 Monate 44 12 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 87,006

London 26 Nov Blei span 11 e st 11 Letrl Zinn 6 n dir 3 106,006 W 78,00B912 Lsirl Zink 225 Lstrl Antimon Letrl allesche Str B W x Go 98,106New Vork 2 Nov Zinn Straits 20,05 Doll Eisen Nr 1 3 KetteElbs Akt 55,00B 5 do Gold 106 50Colthess 24,50 Hon 8 Körbisd Zuckerfb 105,60b 5 Prag Turnau 95,006
e Mavienb Mlawkaw 5 101,50b2 Bank f Sprit u Prod 3 59,00 B Neuss Wagenban 3 785,000

Kret Ostprenss Südbahn 5 1104,00b26 Barwer Bankverein 6 106,800 Nordd Eiswerke 3 e 59 25bBerliner Bö1 S Saalbahn 421 99,80b2 Berliner Handels Ges 91 126 40b2 Ownibus Gesellschaft 1215 196,75be0
Weimar Gera 328 85,003 Braunschw Bank s6 103,00 OppelnerPortl Cemnt s 80 00b20

26 November Werrabahn 4 100,256 Cöln W u Komm 5 95,75b2 Pferdebahn Ges
4 a Goth Kredit Ges s 81,806 Braunschweiger 5 11111,00BRrgänzaunge Kursliste zu den 1änd Bisenb Stamm u Panziger Privatbank 8 a T Breslauer 6 i 128,506telephonisch übermittelten No n Aktien Deutsehe rn s 114,756 Stettiner 2

tirungen im gescr Abendblatt DeutscheNationalbank 5 Sächs Stickmasch 88,00b207 preehtsvahn gar 1 1 34,25b Fesener Kredit 7 118,750 Siemens Glas Industr 12 142,106
Hesterr Fr Lokal a 67,60b Geraer Bank o 59,25b z Strals Spielkart St P 62 89,806

Deutsche Fonds u Staatspap e in Hamburg Hypoth s Vr Deutsch Petr St P 0 12256Oesterr Südb Gold I 35 00b2 n e ,256Raop Ocdeub Eben e r u 111,75hba Wurr ren Pulyv m 2Bad Staats Eis Anl 4 furt Gold 19 10B o Vereinsb 500 ilhelmshötte 3 7Bairische Anleihe 4 104,750 Reichenb Pardubitz 3351 73,600 e ec P l Ungar Galiz gar ob I Bank 82h h 4 134 255 a Piraten Gar Pule n Lüdeeker Kommerzb 7 114,756
m en 4 138006 do Mittelmeerb ſtr 89,10b Mecklenb Hypotheken 8 126,2566 Bergwerks u Hütten Ges
Brannechw 20hirri 101 000 Südital Meridionaux 3 de rn 22300
Kölm Slind Er Anth 32122,o00 h Oldenb Spar u Leihb 11 Anhalter Kohblenwerke 6 94 75ba0
Dessauer St Pr Anl 3 136,50B nito ha a 95,50B p i pe v 15 375 000 Baroper Walenert o 82Loose 3 134,5062 Anatolische gar 5 830,406 reuss Ammo5 AI P S 15 e a eubeeker e re 3 124800 Wilnelm Luxemburg 3 85,805 do Leihhaus kony 75 o n Tonleny 121

ininger 7 f Lose 27,003 West Sizilianische 39 Rhein Westt Bank e e e h 5Meininger J fl Loose J Weimar Bank konv 11 125,50b do St Pr 6 680,00b2BOldenb 40 Thlr Loose 3 123,40B Westfälische Bank 6 Consolidat Bergw G 21 156,760
Bis en Prior Aktien u Wiener Bankverein 8 ſonsol Aſarie 2 i 50 00ba6Ausländische Tonds Obligationen Wiener Unionbank s n mn n uxer Kohlen Kkon 5,25b2inmläugi Berg Mürk III A B 3 26,00B Gelsenkirch Gussstahllrn r e eſe R Industrie Aktien Georg AMarien St A 69 1060reiburger c 7 Braunschweigische 4104 do St Pr 93Italien Jatb Pfd stfr 4 92,60 be Lübeck Büchengarant 4 Ha rener Gussstahl S 8 106 2526

Kopenhag Stadt An i Magäeburg Wittenb 365,250 r a ilinkahr 575 Hareer Eigenw konv 0 8 obMailändertoLire Loose 16 206 5fain2 Ludw 66 69gar 4 r W ührung s 37250 o do St Pr 3 i 33,75626Oesterr Papier Rente 4i5 77 806 de 76 760 78 4 101 80b2 en et u Berge o 97 7826do Cred 100 58 317,90b2 do 1874 4 2 Berl Chavottenb J 126 256 Rlie wie 10 119606
o r 06 eo r J ä3 ſofeeejenb Friedr Freb Feutagt Königin Marienhöütte 764,900do 1864 er Loose 314,75b2 Operschles Lit B 3 W G Passage Konv 3 64,25b26 u hr So 35 10b Dberschles Lit E T Bazar 10 180,008 König Wilhelm conv 25 155 00b26Russ Poln Schatz Obl 4 86,1 JOst reuss Südbahn a 101,500 e do t Pr 30 198 9065 Sre e e e e r 9 169 Rhein Antr Koblen 10 899902do lo 1866 5 134,002 Weimar Gerge 2 do St Pr 90b i le rSpontsehe üut 4 64,75h6 W eimar Geraer u Braunschweiger Jute 6 102,000 e 135,75B

Tür ie ihe Abbreehtsbahn 5 Bexrlin Chari Bau V 1 126,250Türkische Anleihe 1do Administr 580,25be6 e 21 133 a G 6 rdo Oblig 5 82,75 b e ragerg 2 Buderus ObI r2b à 102 5 1102 106 Oblig v Inäustr u Bergw Gesdo 400 Fros Loose 56 300 Dux Bodenbacher II 5 jytzke Metallindustr 10 60,006Ungarische Gold A 5 1017sr 33 Sup Charlotth War u 198 80 r m errien
entl 5 do Fabr Schering19 30b26 AIlIig Elektr Gesellsche d n do Gold Pr 4 99,700 egnge irnhhiens 5 126 258 Asc tersieb Kaliwerke 5 102,20b

Täürk Tab A abg 7 165 00b Dux PragerGold Obl 5 105,600 do do St Pr 4 118,500 Bochnmer Gussstahl 4 1100 906
i b 0 Deutsche Contin Gas 10 151,00b260 Dessauer Gas 4ioth Pfandhbriefe Kasch Oderb Gold i er Waggon 13 140,250 Dortmunder Union 5 110 00ZovtsoboVyp e berntid Farbe 17 179 er en Pera Tu ir 9 160 202 4

Kronprinz Rudolfeb d dorf Spinn 6 80,00b Hamb Packetfahrte Zu 199 ao Salekamwergut 4 987500 reden W Nenekel Obligationen 4 102 e
n n in 33108770 e Frister Rossmann Kv 9 65,00b26Hibernia 102 006IIav Oest Fr Staatsb alte Gummi Fab Fonrobert 3 64,500 Laurahütte a 101 75h

r an 3 i 94 25B do i874 3 20,00b26 do Voigt Winde 7 110,00b Luise Tiethau 4
Kl B IV r 110 313 94 406 do 1885 377,250 o Voipi Schlüter 5 96,000 Naphta Obligationen 6 102,608r 199 313 83 Jo Ergünanngen 3 7370 Harburg Wien Gummi 29 241,75b2 Norddeutscher Lloyd 4 99,908

Deuts Grundsech Obl 4 100,30b26 do Gold Pr 4 28,258 Jeserieh Asphalt 5 83,758 JOberschl Bsenbahnb 4
üe äo 3 93,40be0 Oesterr Lokalbahn 4 82 7200 Kaiserhof konv 3 1106,756 do Risen Ind 4 100,30b20

Deute Hyp B Prabr 4 102710020 pin p esthahn Keyling T Eieeng 7 I1o,öör re hne
v r d 100 v en VI Kurfürstendamm Ges 1670,006 Solvay Obligationen 80behinte 100 er Südöster Bahn Lomb 2 81 u La Veloce Ital D 30be6 Thale Eisenwerk 4 7
2 Prane Ptabt 4 129 50 v do Obligationen s I01 o Ludw Löwe Co 18 257,250 v Thiele Winkler 88,00be0

N raa Gr Crea Ptdb 4 1006020 Vngar Nordosthakn u s 88,40b0äerei Wrede 6 2,000 Westf Gruben Verein 5 202,756
Pſal i Bk Ptdbr 3 94,700 Gold 0 3 2355 Magdoburger Baubank 8 87,750 IZoologischer Garten 5 I105 00B

s B do Eisenb Silb A 49Pomm r 5 IV 4 101 400,9 Gr Russ Eisenb Ges 3 3 eneue r r Ivangorod Dombrowo 4 94,00 beP Pfd I II x2z 110 5 112,006 öw W 1389 4 87 706 0Wir r 2 ger Meer 89 4 Prämien Kursberichth r 27 t IKursk Kiew 4 50 hdo XIII r2z 100 4 1101,756 t l k 4 60 b S edo XI rz 100 35 92,250 die 8700be0 r ten per ne e g 0 Mosco Sinolenek 5 97,06 JJWJJ e 7 m Ö e2 50 Rjäsan Koslow 4 35 10b26 esterr Kr Akt ſ147107 B 8i GStr o n Ob 313 31780jaeeh Morgens S 97,100 Berl Handelsges 1272,2872/8 120957230/4
Fr r e R binek Bologoys 5 85,250 Darmstadt Bank 125 126Pr Hp r S 100 4 101 100Buss Südwesthahn 4 88,75b26 Dtsch Bank Akt u Sdo n r 100 98 o Transkankasisehe 3 76,50b20Hise Kommandit 168 22 a686 1629,,/4 10 17
x v G Ceriit z r e 2 Dresdener Bank 26 2r r do er Nationalb f Dtsch S SRhein Hyp Ptäb 1820 4 100,20n 3 er en T a Tgeme c prß a110 z 21 500 v Oplig 468,00be6 Franzosen e

a Zarskoc Selo 5 m n Gotthord 135 3 a uU W 14s6an Bolen 5 100 e North Page ne terten Bdo 33 6 ainz Ludwigsh Sdo III re 1087 6 106,00b20 Marienb Miawka
Bisenbahn Stamm Aktien Ore Railw n 1925 5 90,750 Ostpr Südbahn 66/1 67/2 u e

St un r 37 c n e 109 T sBaltische gar 3 do do 1831 w 5 z 7 7 7 7 Tu T n arschau Wien iBuschtiehrader B 7 b Leete r S 77,25b Bochum Gusstahi 117/2 e 10Halberst Blankenb 48 97,90b2 Portug Eisenb O 1886 4 53 90b2ital Meridional R 79 115,25b do 1869 4 h 42,40b I mion Ton T T 2
Pl ky Westh 07 r v n rpener n S 15014 irefelder 4 97,500 do 1 135,57j ibernia B 43 WehKrefeld Verdinger o 29,80b do 1886 4 Taurahütte 105 2 10681 g9 eEutin Lübeck 18 40,50b do Nordostbahn 4 Nordd Leva 22 2 du 7Frankfurt Güterb s 71,60b20 Serb Pis Hyp ObI A 5 84 00b0

do Iit B 5 82,75b20 Rynawit Trust T 2 vh Egypter 490 uDeutsohe Bisenb Stamm 57 jener S 7 2Prioritäten Boank Aktien Orient Ani IIIRussischo Noten S 2Breslau Warschau 5 23,2 Anglo Denteche Bank e a 258 Ungar Goldrenteſ 2 e
Dortmund Gronau D 4 100 6020 Bank d Berl Kaggeuev 7j135 100 IConv Türken S 2
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